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Ihre Anfrage gern. § IH GeschO Rat in der Sitzung der Bezirksvertretung Nord am
25.022015 betreffend Bausubstanz des Vnckegrabes

Sehr geehrter Herr Schumann,

ii der o. g. Sitzung der Bezirksvertretung Nord machten Sie auf die stark angegnifene
Bausubstanz des Vinokegrabes aufmerksam. Sie baien um MftteVung, ob das Bauwerk
akut einsturzgefährdet isL Weiterhin fragten Sie, ob die Bevölkerung durch die Absper-
rung ausr&chend geschützt werde und ob Maßnahmen vorgesehen seien, die das Objekt
in naher Zukunft in einen akzeptablen Zustand bringen werden. Außerdem fragten Sie, ob
es vermutliche Kosten für eine Sanierung des Vinckegrabes gäbe und ob eine touristische
Wegweisung geplant sei.

Hierzu teile ich Folgendes:

Ob das Vinckegrab akut einsturzgefahrdet ist, lässt sich nach Rücksprache mit dem Wirt-
schafisbetrieb Hagen WBFI und dem Fachbereich Stadtentwcklung,- planung und Bau-
ordnung nicht abschjießend einschätzen, GJeichwohl lassen die Ausbeu!ungen und Risse
in der umlaufenden Mauer des Vinckegrabes darauf schFießen, dass hier nur eine einge-
schränkte Standsicherheit gegeben ist.
Durch die Absperrung des Vinokegrabes mrttels Bauzaun soFJ schergeste1lt werden, dass
sich im SchadensfalP keine Personen im direkten Mauerber&ch aufharten. GleFchzeitrg
kann der Bauzaun ausbrechende Mauersteine zurückhalten, so dass von einem ausre-
chenden Schutz fürdje das Virickegrab passierenden Personen ausgegangen wird.

Da das Vinckegrab gemeinsam mit den Wardflachen dem WBH übertragen wurde, sei-
tens der Stadt aber keine Rück'agen für erne Sanrerung der Grabanlage geb]det wurden,



isi zur Z&t nicht davon auszugehen, dass in naher Zukunft die Mauer saniert werden
kann. Seitens des WBH ist eine touristsche Weweisung zum Vinckegrab nicht geprant.

Mit treundrchen Grüßen
ImAu(trag
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